
Liebe Freunde und Gönner der Tischtennisabteilung, liebe Mitglieder 

 

Es ist uns ein großes Anliegen, euch in Zeiten des Corona-Lockdowns, des verlängerten Lockdowns 
und des nochmals verlängerten Lockdowns ein wenig auf dem Laufenden zu halten. 

Wir hoffen, dass ihr bis jetzt alle gut durch diese triste Zeit gekommen seid und auch in Zukunft 
unbeschadet durch die Pandemie schlittern werdet. 

Nach Abbruch der Spielrunde sowie des Trainingsbetriebs im November 2020 wurde es bei uns allen 
im privaten Alltag ziemlich ruhig. Keine Wettkämpfe mehr, keine Aufregung am Samstagabend, ein 
ungewöhnlich ruhiger Jahreswechsel, Ausfall der Jahresfeier im Januar und vor allem Abbruch der 
sozialen Kontakte innerhalb der Tischtennis-Familie. 

Jetzt stehen wir Mitte Februar da und wissen leider immer noch nicht so richtig, wie es weitergehen 
soll. Auch der Tischtennisverband ist sich noch unschlüssig, wie weiter geplant werden soll. 

Soll die Wettkampfrunde abgebrochen werden ohne Auf-/Abstiegsregelung, oder soll eine 
Einfachrunde noch im Frühjahr durchgepeitscht werden? Man denkt auch über sogenannte „Block-
Spieltage“ nach, an denen gleich mehrere Punktspiele an einem Tag oder Wochenende ausgetragen 
werden sollen. 

Bis Mitte Februar will der TTBW über eine Verlängerung der Saisonunterbrechung beraten. Bis Mitte 
März soll dann nach Abstimmung mit dem DTTB über einen Saisonabbruch der Verbands- und 
Bezirksspielklassen entschieden werden. 

Die Vorzeichen zur Fortsetzung der Wettkämpfe sehen angesichts der aktuellen Lockerungsstrategie 
der Bundes- und Landesregierung allerdings eher düster aus. Wir denken nicht, dass wir die Runde zu 
Ende spielen werden. 

Wie sieht das dann mit Training aus? Aktuell sind die Hallen für Trainingsbetrieb nicht geöffnet. Erst 
einmal werden die Schulen wieder ihren Schulsport ausüben dürfen. Danach wird man wohl langsam 
und in kleinen Gruppen wieder das TT-Training in der Halle aufleben lassen.  
Wann das allerdings der Fall sein wird, hängt voll und ganz von der Entwicklung der Inzidenz-Zahl und 
der Einschätzung der Behörden ab. 

Angesichts dieser doch eher ernüchternden Aussichten möchten wir aber auch eine positive 
Nachricht an alle Abteilungsmitglieder senden. 
Die in der letztjährigen Hauptversammlung der Tischtennisabteilung beschlossene Beitragserhöhung 
wird für das Jahr 2021 ausgesetzt und um 1 Jahr auf das Jahr 2022 verschoben. 

Dies soll eine kleine Entschädigung für alle jugendlichen und erwachsenen Abteilungsmitglieder sein, 
die in diesem schwierigen Jahr so starke Einschränkungen bei der Ausübung ihres geliebten Sports 
hinnehmen mussten und noch eine Weile damit leben müssen. 

Ihr könnt euch darauf verlassen, dass die gesamte Abteilungsleitung der TT-Abteilung sofort 
reagieren wird, sobald wir auch nur das kleinste Licht am Ende des Tunnels erblicken, um den 
Trainingsbetrieb in der Halle wieder aufnehmen zu können. 

Es wird höchste Zeit, dass die Corona-Pfunde wieder abtrainiert werden! 

Die TT-Abteilungsleitung 


